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ANTRAG 
 
der Fraktion der NPD 
 
 
Am 8. Mai aller Opfer des Zweiten Weltkrieges gedenken 
 
 
 
 
 
 
 
Der Landtag möge beschließen: 
 
Die Verordnung zur Bestimmung der regelmäßigen Beflaggungstage vom 17. März 1998, 
zuletzt geändert am 27. Dezember 2005 (GVOBl. M-V S. 35), wird wie folgt geändert: 
 
1. § 1 Absatz 1 Nummer 1 wird gestrichen, 
 
2. § 1 Absatz 1 Nummer 2 wird Nummer 1, 
 
3. in § 1, Absatz 1, wird als Nummer 2 „am 8. Mai“ neu eingefügt,  
 
4. § 1, Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst:  
 
 „Am 8. Mai und am Volkstrauertag ist halbmast zu flaggen.“ 
 
 
 
 
Udo Pastörs und Fraktion 
 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Durch die bisherige Regelung wird der deutschen Opfer nur unzureichend gedacht. Mit der 
Halbmastbeflaggung am 8. Mai, Tag der Kapitulation der Deutschen Wehrmacht, kann auch 
öffentlich ein Zeichen für das Gedenken an alle Opfer des Zweiten Weltkrieges gesetzt 
werden. Ein einseitiger Schuldkult wird grundsätzlich abgelehnt. 


